
t-? ,t. 6hy'o 9e' Zotv

Kein Notdienst mehr
IODGAU Zentrale schließt zum Ja}resende
A n Ende hät e-5 nicht sereicht.

ÄTrotzdem die KreßE;ftäIdi-
on der Freie! W:ibler - öie Bür-
g€r (FWG) mehr als 9000 Unter-
schriften an Mitslieder der Kas-
senärztlchen Vereini$ng ß\,
überreicht hafte, schließt di€
NotdieNtzentrale in Rodgau-Dü-
deDlbfet ihre Pfionen alm Ende
des Jahrcs. Das hat die Arne-
schaJt in iluer versamnlunS Mit-
te SeDtember im Kreishaus Diet-
zenbÄch eütichieden. Die Arzt€
folgten damit dem Vorsdlag der
KV. Unter anderem solen durch
die Schli€ßuDg auch 2s nicht-
ärztliche Mita6eiGr ihr€n Job

Allein eirc Apotheke iü Weis-
kircher und eine Gastsditte in
ftidenhofen hätten zusammen
1000 Unt€rsdüift en 8€ia[lm€lt,

m€lden die Frei€n w:il er. Neben
de! Rodgauer Untercd|rifunaki-
on gab es aüch eine in Neü-Isen-
bur8, desser NotdiensEe rale
eb€nfals g€schlossen werden
sol. BitSemein€r H€lt€n Hün-
kel (parteilot haüe 7000 unter-
sdEift€n an das Sozialninisteri
üm von Stefan Grütüer (CDtt)
übergeben.

Damit göt e3 ab 1. Januar
noch fiiüJ Notdie$tz€ ral€n im
Lardkreis, in Di€tz€Ilbacll Seli-
genstadt, Neu-lser iürg üIrd län-
gen. Die in Mühlhetm ist nur
,roch an SaDstagen, SonntaSen
und leienaS€n besetzt. Außet-
detrl gibt es noch die Notdienst-
zenüale am Klinikum offenbach.
IaDgftbtia soled jedoch nur die
ZentäleD in l"sngen ünd Seli8en-
stadt erhalten bleibeD- bil


